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Stille Nacht 
Unser Titelbild zeigt die Mohr-
Gruber Gedächtniskapelle oder 
auch besser bekannt als Stille-
Nacht-Kapelle in Oberndorf bei 
Salzburg.

Sie wurde erbaut zur Ehrung 
des Liedes, des Komponisten 
und des Texters. 

Nach 12 Jahren Bauzeit wurde 
sie 1937 eingeweiht und steht 
an der Stelle, an der einst die 
St. Nikolaus Kirche stand, in der 
das Lied am 24. Dezember 1818 
zum ersten Mal gesungen wur-
de.

Joseph Mohr, ein Hilfspfarrer, 
der in verschiedenen Salzbur-
ger Gemeinden und auch in 
der Zeit von 1816 - 1819 in der 
Gemeinde Oberndorf tätig 
war, verfasste den Text bereits 
1816 als Gedicht.

Franz Xaver Gruber, ein Dorf-
schullehrer und Organist kom-
ponierte dann auf Wunsch von 
Joseph Mohr vor Weihnachten 
1818 eine Melodie zu diesem Ge-
dicht.

Stille Nacht, heilige Nacht gilt als 
das weltweit bekannteste Weih-
nachtslied. Es gibt Übersetzun-
gen in mehr als 300 Sprachen 
und Dialekte.

Titelseite: Copyright Cosy Verlag
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„Ehre sei Gott in 
der Höhe und 
Friede auf Er-
den bei den 
Menschen seines 
Wohlgefallens.“ 
(Lukas Kapitel 2, Vers 14) 

Das ist der himmlische Kommentar zur 
Geburt Jesu. So hat es der Evangelist 
Lukas in der Weihnachtsgeschichte dar-
gestellt. Wer sind eigentlich die „Men-
schen seines Wohlgefallens“? Ist das 
eine bestimmte Gruppe? Sind das Men-
schen, die sich Gott wohlgefällig verhal-
ten? Nein. Gemeint sind alle Menschen.
Die Engel loben und preisen Gott für 
das, was in dieser Nacht geschieht. Mit 
der Geburt seines Sohnes ist die gro-
ße Botschaft verbunden: „Friede allen 
Menschen!“

An Weihnachten können wir uns an die-
ser Botschaft freuen. Zugleich zweifeln  – 
vielleicht auch verzweifeln – Menschen 
an dieser Botschaft. Sie deckt auf, wie 
weit wir oft vom Frieden entfernt sind. 
Wie schmerzlich ist es, wenn eine Familie 
zerstritten ist. Wie hoffnungslos die Situa-
tion in etlichen Ländern dieser Welt ist. 
Krieg, Unterdrückung, Armut und viele 
Übel mehr rauben Menschen die Hoff-
nung. Viele begeben sich auf die Flucht, 
weil sie denken: Etwas Besseres als den 
Tod findest Du überall.

Wie geht das zusammen – die weih-
nachtliche Friedensbotschaft und der 
Unfrieden dieser Welt? Ich beantworte 
mir das so: Gott will, dass Menschen im 
Frieden miteinander leben. Gott bringt 
den Frieden auf die Erde. Das zeigt er 
in seinem Sohn Jesus Christus – in seiner 
Geburt, seinem Leben, seinem Tod und 
seiner Auferstehung. An ihm können 
Menschen erkennen, wer Gott ist und 
was er will: nicht Hass und Gewalt, son-
dern Versöhnung und Liebe. Nicht Krieg, 
sondern Frieden. Nicht Tod, sondern Le-
ben. 

Der Frieden Gottes löst nicht alle Kon-
flikte in dieser Welt. Der Frieden Gottes 
ist kein politisches Programm, das sich 
einfach umsetzen lässt. Gottes Frieden, 
den die Engel in der Heiligen Nacht ver-
kündigen, ist vielmehr eine himmlische 
Wirklichkeit. Sie wird am Ende aller Zeit 
offenbar. Jetzt aber drängt sie danach, 
dass Menschen sie mit ihren Herzen und 
ihrem Verstand ergreifen. Das hat Jesus 
Christus gelebt, das hat er verkündigt 
und so ist er an unserer Seite – hier und 
jetzt.

Ich hoffe und bete, dass er uns an die-
sem Weihnachtsfest nah ist, damit wir 
erkennen, wie wir seinen Frieden ergrei-
fen können – in unserem persönlichen 
Leben und in der Welt, in der wir leben. 

Ihr Volker Jung

Friede allen Menschen !
Gedanken zu Weihnachten 2015 von Kirchenpräsident Dr. Volker Jung
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 Bibelstunde
	 Die Bibelstunden finden mittwochs um 18.3o Uhr für  
   Lixfeld und Frechenhausen im Martin-Luther-Haus in

    Lixfeld statt.
	
		  o2.12.2o15   Herr Pfarrer Simon
		  o9.12.2o15   Gemeinschaftsverband, Herborn
		  16.12.2o15    fällt aus - Adventsandacht, Kirche Lixfeld

		  o6. o1.2o16  fällt aus
		  13. o1.2o16  keine Bibelstunde; siehe Allianz Gebetswoche 
		  2o.o1.2o16   Herr Pfarrer Simon
		  27.o1.2o16   Herr Brüggendick, Gemeinschaftsverband Herborn

		  o3.o2.2o16   Herr Pfarrer Simon
		  1o.o2.2o16   Gemeinschaftsverband Herborn
		  17.o2.2o16   Herr Pfarrer Simon	  

 

Kirchlicher Besuchsdienst
Sollten Sie einen Besuch wünschen oder von kranken oder älteren Gemein-
demitgliedern wissen, die gerne besucht werden möchten, scheuen Sie sich 
nicht, dies mitzuteilen.

Ansprechpartner hierfür sind:	
Gundi Hanßmann (Tel. 6123) und Hilde Gutermuth (Tel. 7141) in Frechenhausen,
Heidrun Sänger     (Tel. 8557) und Sabine Wagner(Tel. 5638) in Lixfeld.
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Frauenmissionsgebetskreis
Die Treffen finden, wenn nicht anders angegeben, um 15.oo Uhr 
statt.

	 16.12.2o15 	 bei Heide Wippermann
	 13.o1.2o15	 bei Edith Interthal

 

 Frauenkreis
Die Treffen finden 14-tägig donnerstags im Wechsel zwischen 
Frechenhausen und Lixfeld, unter der Leitung von Pfarrer Simon,  
um 15.oo Uhr statt. 

Wer neu hinzukommen möchte, ist ganz herzlich willkommen.

Freitag, 
11.12.2o15		  14.3o - 16.3o Uhr Adventsfeier im 
			   Dorfgemeinschaftshaus Frechenhausen

			   Für Hin- und Rückfahrt ist ein Bus organisiert. Er 		
			   fährt um 14.2o Uhr vom Martin-Luther-Haus
			   in Lixfeld ab und später wieder zurück.

o7.o1.2o16		  Martin-Luther-Haus, Lixfeld
21.o1.2o16		  Kirche Frechenhausen
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Kirchenchor
Lixfeld:
Montags um 2o.oo Uhr im Martin-Luther-Haus

Ständchen-Wünsche zu besonderen Anlässen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7o6o.

 

Krabbelgruppe „Flohkiste“
Hallo Kinder,
hallo Muttis,

wir treffen uns 14-tägig mittwochs von 9.3o Uhr bis 11.oo Uhr im 
Martin-Luther-Haus.

Es sind alle Kinder bis zum Kindergarteneintritt herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Ansprechpartnerin: Stefanie Simon (Tel. 934037)

o2. Dezember 2o15		  17. Dezember 2o15
o6. Januar 2o16 		  2o. Januar 2o16
o3. Februar 2o16		  17. Februar 2o16
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Kirchenchor
Lixfeld:
Montags um 2o.oo Uhr im Martin-Luther-Haus

Ständchen-Wünsche zu besonderen Anlässen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7o6o.

Seniorentreffpunkt
Der Seniorentreffpunkt kommt am ersten Dienstag eines Monats 
um 14.3o Uhr zusammen. Gemeinsam mit dem Seniorentreff-
punkt des DRK Gönnern wollen wir schöne und interessante              
Nachmittage erleben.    
 
Ein Bus fährt jeweils eine Viertelstunde vor Beginn der Veranstaltung vom Martin-
Luther-Haus bzw. von der Bushaltestelle Frechenhausen zum Veranstaltungsort.

o8.12.2o15		  Der Täter kommt frei Haus - 
Bürgerhaus		  Trickbetrug und Gebäudeschutz 
Gönnern		  Die dunkle Jahreszeit beginnt - Achtung Einbrecher! 
			   Seien Sie wachsam!

			   Nicht nur über die Möglichkeiten eines technischen 
			   Einbruchsschutzes soll informiert werden, sondern 
			   auch über die mindestens genauso wichtigen 
			   Verhaltensweisen zur Vorbeugung. Denn die besten 
			   Tür- und Fenstersicherungen helfen nur, wenn man 
			   nicht vergisst, sie zu benutzen. 

			   Dozent: Claus Dieter Jacobi
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Jungscharen
Die Mädchen- und Jungenjungschar laden alle 
Kinder im Alter von 8 – 13 Jahren recht herzlich ein. 
Ein kunterbuntes Programm erwartet euch! 
Von aufregenden Spielen über Basteln, Singen, 
Kochen, bis hin zu spannenden Geschichten aus 
der Bibel ist alles dabei…
Unser Motto lautet: Mit Jesus Christus mutig voran!
Wir freuen uns auf euer Kommen!!

Mädchenjungschar
Treffpunkt:              	 jeden Freitag von 17.oo – 18.3o Uhr im MLH
Mitarbeiterinnen:  	 Tamara Schneider, Kerstin Jahn, Lena Reeh, 
    			   Emilia Studer, Stephanie Spies, Martina Sack-Gromes, 
    			   Tonia Becker, Lena Hermann

o4.12.			   Spiele rund um den Advent
11.12.			   Weihnachtsfeier unterwegs  
			   (Die Jungschar endet nach 19.oo Uhr, 
			   bitte wasserfeste Kleidung mitbringen)	

	
In den Weihnachtsferien findet keine Mädchenjungschar statt!
Erste Jungscharstunde nach den Ferien wieder am 15.o1.2o15.

.
Jungenjungschar
TTreffpunkt: 		  jeden Dienstag von 18.oo – 19.3o Uhr im 
			   Gemeindehaus der Freien ev. Gemeinde Lixfeld 
Mitarbeiter:		  Frank Pfeifer,  Ulrich Stubenrauch, Christian Hoffmann

o8.12.	 Film ab! Kino
15.12.	 Wir feiern Weihnachten
22.12.	 Fällt aus! – Keine Jungschar so kurz vor den Weihnachtsfeiertagen

In den Weihnachtsferien findet keine Jungenjungschar statt!
Erste Jungscharstunde nach den Ferien wieder am 12.o1.2o15.
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Sportkreis
Wir laden alle sportbegeisterten Teens und Jugendlichen ab 12 Jahren zu Andacht,
Fußball, Hockey, Volleyball, Basketball und anderen Sportarten ein!

Treffpunkt:		  jeden Freitag von 18.oo – 19.3o Uhr 
			   in der Turnhalle
Mitarbeiter:		  Thorsten Graf, Markus Moos

In den Weihnachtsferien findet kein Sportkreis statt!

Posaunenchor
Der CVJM Posaunenchor trifft sich zur Übungsstunde jeden Dienstag um
2o.oo Uhr im Martin-Luther-Haus.
Wer Interesse daran hat, ein Blechblasinstrument zu erlernen, ist dazu herzlich 
eingeladen.
Chorleitung: 		  Christoph Reitz

Teenkreis
Treffpunkt: 	 jeden Freitag von 19.3o – 21.oo Uhr im MLH		
Mitarbeiter:	 Jonas Seibel, Franziska Becker, Lea Hermann, 
		  Sara Hermann, Julia Schäfer, Theresa Bäcker, Jannick Theis

Der CVJM – Teenkreis…
…ist eine Gruppe von Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren, die sich freitagabends 
im Martin – Luther – Haus trifft, um dort zu spielen, zu plaudern und sich mit Gottes Wort 
zu beschäftigen. Dabei geht es oft um Themen rund um den Glauben und vor allem 
um Themen, die jungen Leuten gerade wichtig sind. Auch coole Aktionen, wie Gelän-
despiele, Filmabende und Ausflüge stehen häufig auf dem Programm. Das Mitarbeiter-
team, bestehend aus jungen Erwachsenen, die einst selbst durch den früheren Jugend-
kreis zusammen fanden, freut sich immer über neue Teens, die kommen möchten. Bei 
uns wird jeder gerne aufgenommen, also schau doch mal vorbei!

In den Weihnachtsferien findet kein Teenkreis statt.
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JonA - Offene Jugendarbeit Angelburg e. V.

Treffpunkt:	 Jugendraum im Gemeindlichen Zentrum Lixfeld
		  jeden Dienstag von 18.oo – 21.3o Uhr und 
		  jeden Freitag von 18.oo – 22.oo Uhr
Wer?		  JonA Angelburg e.V.
		  (Steven Krötz, 1. Vors.)

Alle Angelburger Jugendlichen von 13-18 Jahren sind eingeladen dienstags und freitags 
in den Jugendraum im GZ Lixfeld zu kommen. Hier kann man reden, spielen, Kicker und 
Dart spielen, Snacks und Getränke genießen. Einfach Freizeit sinnvoll verbringen...
Gabi Bilsing und die ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind für euch da!
Montag- und Donnerstagnachmittag Hausaufgabenbetreuung für Kinder der Klassen 
5 - 1o aller Schulformen. Weitere Informationen bei Steffen Makowski. 

Allen Kindern, Jugendlichen, Mitgliedern und 
Freunden des CVJM Lixfeld-Frechenhausen 

wünscht der Vorstand eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit und 

alles Gute für das neue Jahr 2016!
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Bericht über die CVJM-Wanderung auf der Postroute am 
18.1o.2o15

Auch in diesem Jahr hat sich der CVJM Lixfeld-Frechenhausen wieder auf Wander-
schaft begeben. Diesmal galt es, auf den Spuren der Posträuber das Salzbödetal nahe 
Gladenbach zu erkunden.

Gegen 9.oo Uhr begannen wir die Wanderung mit einem gemeinsamen Lied an der 
Gaststätte Kornhaus in Mornshausen an der Salzböde. Von dort aus machte sich die 
Gruppe, bestehend aus knapp 3o Mitgliedern und Freunden des CVJM, auf, den Weg 
über die vom Tau glänzenden Wiesen in Richtung des Mornshäuser Waldes. 

Vorbei an Kühen und Feldern ge-
langten wir an eine Kreuzung am 
Waldrand. Eine Hinweistafel zeigte 
an, dass wir den Ort des Gesche-
hens, den „Tatort in der Subach“ 
erreicht hatten. An dieser Stelle 
hatten am 19. Mai 1822 acht arme 
Bauern und Tagelöhner aus Kom-
bach, Dexbach und Wolfgruben 
die Postkutsche, die von Gladen-
bach nach Gießen fuhr, überfal-
len. Dabei erbeuteten sie die stol-
ze Summe von 1o.466 Gulden, was 
die meisten der Räuber jedoch 
nicht davor bewahrte, später aufgespürt und hingerichtet zu werden. 

Das Ereignis, welches als „Postraub in der Subach“ in die Geschichtsbücher eingegan-
gen ist, erlangte unter anderem durch die Verfilmung „Der plötzliche Reichtum der ar-
men Leute von Kombach“ große Berühmtheit und dient heute außerdem als Namens-
geber des Wanderweges „Postraubroute“. 

Nach dem kurzen historischen Exkurs setz-
ten wir unseren Gang durch den urigen 
Hohlweg, der die angemessene Atmo-
sphäre für eine Räubergeschichte lieferte, 
fort. Als nächstes erreichten wir das kleine 
Dörfchen Rodenhausen. 
Von dort aus ging es weiter durch den 
Wald und über die alte Landesgrenze zwi-
schen Hessen-Kassel und Hessen-Darm-
stadt, die im nahe gelegenen Wald verlief 
und bis heute von den alten Grenzsteinen 
markiert wird.
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Der darauf folgende steile Anstieg auf die „Kop-
pe“ wurde mit dem schönen Ausblick vom „Kop-
pe-Turm“ auf das Umland belohnt. Trotz des leich-
ten Oktobernebels konnte man bei genauerem 
Hinsehen weit im Nordwesten sogar die Angel-
burg erkennen. 

Schließlich führte uns der Pfad wieder bergab 
und zurück nach Mornshausen, wo wir im Korn-
haus einkehrten. 

Bei einem deftigen bayerischen Frühschoppen 
mit kulinarischen Spezialitäten aus dem weiß-
blauen Süden ließen wir den sehr schönen Aus-
flug ausklingen.

Jonas Seibel
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A D V E N T
heißt 

ankommen

Um den Advent bewusster erleben zu können, möchten wir zu einem Abend 
bei Kerzenschein in die Kirche einladen.

Einfach mal den Alltag, Stress und Hektik in der Vorweihnachtszeit vergessen 
und zur Ruhe kommen.

Dazu ist unsere Kirche an zwei Abenden im Advent geöffnet.

Wir werden zusammen singen, beten und einfach still sein.

Mittwoch, o2.12.2o15 von 19.oo Uhr bis 19.3o Uhr
in der Kirche in Lixfeld

Mittwoch, 16.12.2o15 von 19.oo Uhr bis 19.3o Uhr
in der Kirche in Frechenhausen
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Menschen an der Krippe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Gottesdienst  

mit Krippenspiel 

am 

4. Advent (20.12.15) 

9.00 Uhr Kirche, Frechenhausen 

10.15 Uhr Kirche, Lixfeld 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lixfeld/Frechenhausen 
mit dem Kindergottesdienst, Pfr. Carsten Simon und Menschen aus unserer Gemeinde 
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Mi., 	 13.o1., 2o.oo Uhr		  Wende statt Ende 
					     Kirche, Frechenhausen
					     Werner Kunz

Do., 	 14.o1., 2o.oo Uhr		  Was für ein Vater
					     Freie ev. Gemeinde, Lixfeld
					     Pastor Christoph Henss

Fr., 	 15.o1., 2o.oo Uhr		  Wie neu geboren
					     Martin-Luther-Haus, Lixfeld
					     Pfarrer Carsten Simon

So., 	 17.o1., 1o.3o Uhr		  Das muss gefeiert werden
					     Abschlussgottesdienst
					     Kirche, Gönnern
					     Leitung: Pastor Christoph Henss, Lixfeld
					     Predigt: Pfarrer Olaf Schmidt, Gönnern

Foto: testfight, 
photocase.com

Allianzgebetswoche 
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Info zum Weltgebetstag am 
4. März 2o16

Vorbereitungstreffen ist am Samstag, 23. Januar 2o16, von 
9.3o - 13.oo Uhr, im Gemeindehaus in Bottenhorn.

Der nächste Weltgebetstag kommt von christlichen Frauen aus 
Kuba. In das Zentrum ihres Gottesdienstes haben die kubanischen 
Frauen das Zusammenleben der unterschiedlichen Generationen 
gestellt. 

Sie werden die Situation der Frauen, das Land, die Liturgie und die 
vorgeschlagenen Bibeltexte kennenlernen und Gestaltungstipps 
für den Gottesdienst erhalten.

Wer Interesse hat, mitzufahren, kann sich bis zu, 15. Januar 2o16 
bei Regina Theis, Telefon: 53 25, melden.
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Am 29.o1.2o16 sind alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde ab 19.oo Uhr zum 

Mitarbeiter-Dank-Abend 
ins Martin-Luther-Haus in Lixfeld 

eingeladen.

Der Redaktionskreis 

wünscht allen Leserinnen 

und Lesern eine geseg-

nete Advents- und 

Weihnachtszeit und alles 

Gute für das 
Neue Jahr!

Herr Pfarrer Simon befindet sich vom o9.o2. bis 12.o2.2o16 auf Konfifreizeit.

Offene Kirche

Ab Dezember wird die Lixfelder Kirche wieder geöffnet, zunächst nur an den 
Wochenenden: samstags von ca. 11 Uhr bis 18 Uhr und sonntags bleibt die 
Kirche nach dem Gottesdienst ebenfalls bis ca.18 Uhr geöffnet. Es hat sich 
ein Team von Mitarbeitern gefunden, die von Zeit zu Zeit Lesungen, Meditati-
onen, Abendgebete u.a. in dieser Zeit in der offenen Kirche anbieten.

Dies wird zu gegebener Zeit noch bekannt geben.

Pinwand

Veranstaltungstermine für die Ausgabe Februar/März bitte 
bis zum 20. Januar abgeben. Vielen Dank.



18 Kinderseite



19



20

Auflösung des Rätsels der 
Oktober/November 2o15-Ausgabe

Marietta und Hermann Rehhorn, 
Frechenhausen

Liebe Rätselfreunde,

wenn Sie das oben abge-
bildete Haus aus Lixfeld          
erkannt haben, geben Sie 
Ihren Lösungsabschnitt bit-
te bis zum 24.o1.2o16 ab.

Viel Spaß beim Rätseln.

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.

Lösung: _______________________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Gewinnerin:

Hilde 
Gutermuth 

aus Frechen-
hausen

Rätsel

Bitte 
ab-

geben
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Unvergeßliche Weihnachten 
Henry Ullrich, Weilburg

Schön war das Fest vor vielen Jahren,
als wir noch kleine Kinder waren,

bescheidene Wünsche noch im Sinn,
ich frag mich, wo sind die Jahre hin?

Weit entfernt von Seelenschmerzen,
Fröhlichkeit im Kinderherzen,

das Warten wurde uns zur Plage,
auf die schönen Weihnachtstage.

Doch dann ein Jubeln, Jauchzen, Singen,
wir hörten leis das Glöcklein klingen,
ins Zimmer gings mit raschem Lauf,

wir rissen vor Staunen die Augen auf.

Ein festlich geschmückter Weihnachtsbaum
stand im von Bratäpfeln duftenden hellen Raum,

und was da alles für Sachen lagen,
Pullover, Strümpfe, ein Puppenwagen.

Vom Vater gebastelt, von Mutter gestrickt,
wir bedankten uns herzlich und waren entzückt,

wir sahen die Eltern beisammen stehn,
zufrieden haben sie uns zugesehn.

Sie fühlten sich glücklich, wie wunderbar,
im Kreise ihrer fröhlichen Kinderschar,

mit sehnsüchtigem Herzen denk ich zurück,
an die Weihnachtstage meiner Kindheit Glück.

Als wir in Eintracht unterm Baume saßen,
und weihnachtliche Geschichten lasen,

viel zu schnell verging die Zeit,
im Laufe der Unendlichkeit.
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Di. 
o1.12.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi. 
o2.12.

o9.3o Krabbelgruppe „Flohkiste“
18.3o Bibelstunde
19.oo Abend bei Kerzenschein
           (Kirche, Lixfeld)

Do. 
o3.12.

Fr. 
o4.12.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa. 
o5.12.

So. 
o6.12.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld
1o.15 Kindergottesdienst,
          Frechenhausen

Mo. 
o7.12.

2o.oo Kirchenchor

Di. 
o8.12.

14.3o Seniorentreffpunkt
18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi. 
o9.12.

18.3o Bibelstunde

Do. 
1o.12.

Fr. 
11.12.

14.3o Adventsfeier,
          Kirche, Frechenhausen
17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa. 
12.12.

So. 
13.12.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld
1o.15 Kindergottesdienst in Lixfeld

Mo. 
14.12.

2o.oo Kirchenchor

Di. 
15.12.

18.oo Jungenjungschar
2o.oo Posaunenchor
18.oo Jona

Mi. 
16.12.

o9.3o Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
15.oo Frauenmissionsgebetskreis
19.oo Abend bei Kerzenschein
           (Kirche, Frechenhausen)
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Fr.
25.12.

1.   W e i h n a c h t s t a g

o9.oo Festgottesdienst in 
          Frechenhausen
1o.15 Festgottesdienst in 
          Lixfeld

Sa. 
26.12.

2.   W e i h n a c h t s t a g

1o.15 Kirchspielsgottes-
          dienst in Lixfeld

So.,
27.12.

Es finden keine 
Gottesdienste statt

Mo.
28.12.

Di.
29.12.

Mi.
3o.12.

Do.
31.12.

S i l v e s t e r

18.oo Jahresschlussgottes-
           dienst in Frechenh.
19.oo Jahresschlussgottes-
           dienst in Lixfeld

Do.
17.12.

o9.3o Krabbelgruppe „Flohkiste“

Fr.
18.12.

18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa.
19.12.

So.
2o.12.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo.
21.12.

2o.oo Kirchenchor

Di.
22.12.

18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
23.12.

Do.
24.12.

H e i l i g a b e n d

16.00 Christvesper in
          Frechenhausen
17.15 Christvesper in
          Lixfeld
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Fr.
o1.o1.

N e u j a h r

Sa.
o2.o1.

So.
o3.o1.

1o.15 Gottesdienst in 
           Lixfeld
18.oo Abend (Singe-)
           Gottesdienst in
           Frechenhausen

Mo.
o4.o1.

2o.oo Kirchenchor

Di.
o5.o1.

2o.oo Posaunenchor

Mi.
o6.o1.

o9.3o Krabbelgruppe 
           „Flohkiste“ 

Do.
o7.o1.

15.oo Frauenkreis

Fr.
o8.o1.

Sa.
09.o1.

So.
1o.o1.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo.
11.o1.

2o.oo Kirchenchor

Di.
12.o1.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
13.o1.

15.oo Frauenmissionsgebetskreis 
2o.oo Allianzgebetswoche

Do.
14.o1.

2o.oo Allianzgebetswoche

Fr.
15.o1.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis
2o.oo Allianzgebetswoche

Sa.
16.o1.
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26 Termine Januar 2o16

Mo.
25.o1.

2o.oo Kirchenchor

Di.
26.o1.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
27.o1.

18.3o Bibelstunde

Do.
28.o1.

Fr.
29.o1.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.oo Mitarbeiterdankabend 
19.3o Teenkreis

Sa.
3o.o1.

So.
31.o1.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld

So.
17.o1.

1o.3o Gottesdienst in Gönnern
           zum Abschluss der
           Allianzgebetswoche 2o16

Mo.
18.o1.

2o.oo Kirchenchor

Di.
19.o1.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
2o.o1.

o9.3o Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
18.3o Bibelstunde

Do.
21.o1.

15.oo Frauenkreis

Fr.
22.o1.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa.
23.o1.

So.
24.o1.

1o.15 Kirchspielsgottesdienst in 
          Lixfeld



27Termine Februar 2o16

Mo.
o1.o2.

2o.oo Kirchenchor

Di.
o2.o2.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
o3.o2.

o9.3o Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
18.3o Bibelstunde

Do.
o4.o2.

Fr.
o5.o2.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa.
o6.o2.

So.
o7.o2.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld
1o.15 Kindergottesdienst,
          Frechenhausen

Mo.
o8.o2.

2o.oo Kirchenchor

Di.
o9.o2.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor

Mi.
1o.o2.

18.3o Bibelstunde

Do.
11.o2.

Fr.
12.o2.

17.oo Mädchenjungschar
18.oo Sportkreis
18.oo Jona
19.3o Teenkreis

Sa.
13.o2.

So.
14.o2.

o9.oo Gottesdienst in Frechenh.
1o.15 Gottesdienst in Lixfeld

Mo.
15.o2.

2o.oo Kirchenchor

Di.
16.o2.

18.oo Jungenjungschar
18.oo Jona
2o.oo Posaunenchor
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Gitarrenklänge lassen Publikum zur Ruhe kommen
Ensemble der Lahn-Dill-Akademie streift durch 500 Jahre Musikgeschichte

Zu einem stimmungsvollen Konzert bei 
Kerzenschein hat das Gitarrenensem-
ble der Musikschule der Lahn-Dill-Aka-
demie in Dillenburg die Lixfelder in ihre 
Kirche eingeladen. Dort brachten die 
sieben Musiker eine bunte Mischung 
von Kompositionen aus fünf Jahrhun-
derten zu Gehör. Dabei zeigten die 
jungen Musiker, wie facettenreich und 
vor allem beruhigend Gitarrenmusik 
klingen kann. In der abgedunkelten 
und nur vom Schein zahlreicher Ker-
zen erleuchteten Kirche entfalteten 
die sanft nachhallenden Gitarrensai-
ten eine beinahe meditative Wirkung 
und ließen die Besucher so bewusst 
von der Hektik des Alltags abschalten. 

Seine Zeitreise in die Vergangenheit 
begann das Ensemble mit den Stü-
cken „Paduana und Intrada“ aus 

einer Suite von Paul Peuerl aus dem 
Jahr 1611. Wie Michael Simon, Lei-
ter der Gitarrengruppe, erklärte, gilt 
Peuerl als erster deutscher Meister der 
mehrstimmigen Variationensuite. Mit 
seinen Werken machten die Gitar-
renschüler deutlich, wie unterschied-
lich ihre Instrumente klingen können. 

Als nächstes hatten sie sich eine So-
nate des französischen Flötisten und 
Cembalisten Joseph Bodin Boismor-
tier ausgesucht, die gute 110 Jahre 
nach der Suite Peuerls geschrieben 
wurde. Damit zeigten die Musiker 
ihrem Publikum nicht nur die Klang-
vielfalt ihrer Gitarren, sondern eben-
so, wie sich die Musik im Laufe der 
Jahrhunderte ändert und entwickelt. 
Dass dabei auch Elemente aus der 
Vergangenheit aufgegriffen werden 
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könne, zeigte das Ensemble mit dem 
ersten Satz aus dem Werk „Palladio“ 
von Karl Jenkins. Obwohl erst 1996 
geschrieben, lehnt Jenkins sein Stück 
deutlich an den Klang der großen 
Barock-Komponisten wie Vivaldi an. 

Dem Ensemble gelang es dabei, die 
Komposition im Stile eines „Concerto 
grosso“ gekonnt auf Gitarre zu über-
tragen. Neben klassischer Musik hat-
ten sich Simon und seine Schüler aber 
auch modernere und vor allem rocki-
gere Stücke ausgesucht. Dazu gehör-
te etwa der Ohrwurmhit „Lemon Tree“ 
der deutschen Band Fools Garden aus 
der Mitte der 90-er Jahre oder auch 
das „Hotel California“ von den Eagles, 
das sicherlich zu den bekanntesten 
Rockhits der Musikgeschichte gehört. 

Mit dem Duett „Danza Espanola Nr. 2“ 
des spanischen Komponisten Enrique 
Granados und einer Rumba von Die-
ter Kreidler leiteten die Gitarrenschüler 
schließlich das Finale ihres stimmungs-
vollen Konzerts ein, mit dem sie schon 
einmal ein wenig Richtung Winter 
schielten. Als letztes Stück gaben sie 
nämlich die „Snowflakes“  Niederlän-
ders Pieter van der Staak zum besten.

Sascha Valentin



30 Aus unserer Kirchengemeinde

Bücherkaffee am 14. November 2o15
Wir möchten uns auch diesmal ganz herzlich bei den Kuchenbäckerinnen für 
die Kuchen und allen Besuchern des Bücherkaffees für ihre Spenden bedanken. 
Den Erlös werden wir an die Flüchtlingshilfe des Diakonischen Werks spenden.

                             Die schönste Zeit
                                                im Leben
                                                        sind die kleinen

                        in denen Du spürst, Du bist zur richtigen Zeit
                                am richtigen Ort.
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                             Die schönste Zeit
                                                im Leben
                                                        sind die kleinen

                        in denen Du spürst, Du bist zur richtigen Zeit
                                am richtigen Ort.

Momente,
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Am Erntedankfest feierte die Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Lixfeld das 1o-jäh-
rige Dienstjubiläum ihres Organisten, 
Wolfgang Wagner, im Festgottes-
dienst in Frechenhausen.

Seit 1o Jahren bereichert Wolfgang 
Wagner mit seiner musikalischen Lei-
denschaft unsere Gottesdienste und 
Andachten.

Seine besondere Leidenschaft für die 
Musik und die Gottesdienste kommt 
in den immer passend ausgewählten 
Vor- und Nachspielen zum Kirchenjahr 
oder Anlass des Gottesdienstes zum 
Ausdruck.

Für sein Engagement, seine Kreativität 
und musikalische Begeisterung dankt 
die Kirchengemeinde und freut sich 
auf noch viele gemeinsame Jahre 
voller Kirchenmusik und wünscht Wolf-
gang Wagner alles Gute und Gottes 
reichen Segen für seinen Dienst.

1o-jähriges Dienstjubiläum Wolfgang Wagner
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Vier Kerzen
Vier Kerzen brannten am Adventskranz. Es war ganz still, so still, 
dass man hören konnte, wie die Kerzen miteinander zu flüstern begannen.

Die erste Kerze seufzte und sagte: 

„Ich heiße Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen halten kei-
nen Frieden, sie wollen mich nicht.“ Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch 
schließlich ganz.

Die zweite Kerze flackerte und sagte: 

„ Ich heiße Glaube, aber ich bin überflüssig. Die Menschen wollen keinen     
Glauben. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich brenne.“ Ein Luftzug wehte durch 
den Raum und die zweite Kerze ging aus.

Leise und traurig meldete sich die dritte Kerze zu Wort: 

„Ich heiße Liebe, aber ich habe keine Kraft mehr zu brennen. Die Menschen 
beachten mich nicht. Sie sehen nur sich selbst und nicht die anderen, die ihre 
Liebe brauchen.“  Und mit einem letzten Aufflackern verlosch auch dieses Licht.

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Kerzen an und sagte:
„Aber ihr sollt doch brennen und nicht aus sein! “ 

Da meldete sich die vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: “ Hab keine Angst! Solange 
ich brenne, können wir auch die anderen Kerzen wieder zum Leuchten bringen. 

Denn ich heiße Hoffnung.“ Nun nahm das Kind die vierte Kerze und 
zündete damit die anderen Lichter wieder an. 
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Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Alle Jahre wieder – Eintragbuch
Ein edles Erinnerungsstück 
Groh Fotokunstverlag; 128 Seiten, € 14,99

Alle Jahre wieder freuen wir uns auf Weihnachten: Den glitzernden Weihnachtsbaum be-
staunen, allerlei Süßes naschen und gemütliche Abende auf dem Sofa verbringen. Zur Weih-
nachtszeit pflegt jede Familie ihre ganz eigenen Bräuche. Gerne erinnern wir uns gemeinsam 
an vergangene Weihnachtsfeste zurück. Damit Sie dabei weder die schönsten, noch die 
chaotischsten Momente vergessen, bietet dieses Eintragbuch viel Platz zum Aufschreiben 
Ihrer Weihnachtserinnerungen. So entsteht mit jedem Jahr ein individuelles Erinnerungsstück, 
das Sie dazu einlädt, die vergangene Zeit mit Ihren Liebsten immer wieder Revue passieren 
zu lassen.

- 128-seitiges Eintragbuch zum gemeinsamen Ausfüllen für die ganze Familie
- Ungestrichenes Papier, das sich gut beschreiben lässt
- Stimmungsvolle Einleitung
- Pro Weihnachtsfest je 3 Doppelseiten zum Ausfüllen & Einkleben von Fotos
- Platz für Erinnerungen an 20 Weihnachtsfeste
- Abdruck der Weihnachtsgeschichte am Ende des Buches
- Schöne Zitate und edle grafische Gestaltung mit Illustrationen
- Goldfolienprägung auf dem Buchcover
- Einband aus hochwertigem Strukturpapier 

Weihnachtswundernacht 4 – Thomas Klappstein (Hsg.)
Brendow Verlag; 200 Seiten; € 14,95

„Weihnachtswundernacht“ versammelt 24 neue Geschichten von bekannten und beliebten 
Autorinnen und Autoren der christlichen Szene. Mal mit viel Humor, mal tiefgehend, aber 
immer unterhaltsam erzählen sie vom Wunder der Weihnachtsnacht.
Mit dabei sind Adrian Plass, Arno Backhaus, Eckart zur Nieden, Christoph Zehendner, Fabian 
Vogt u.v.m. 
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Ein Engel im Pelzmantel – Kurt H. Möller
SCM Collection; 144 Seiten; € 10,95

Der Oberkirchenrat, der während der Christmette auf dem Dachboden festsaß, ein Engel 
im Pelzmantel, himmlisches Weihnachtsgebäck, ein Streit unter Räuchermännchen ... - diese 
weihnachtlichen Geschichten von Kurt H. Möller haben nicht nur viel Herz, sondern auch so 
manche überraschende Perspektive zu bieten. Mal heiter, mal leise, zum Schmunzeln und 
Nachsinnen begleiten sie durch die Weihnachtszeit und laden zum Lesen und Vorlesen ein. 

Café Mandelplatz – Christina Brudereck
2Flügel Verlag; 448 Seiten; € 19,95

Ein jüdisches Café, Johannesburg, Südafrika, 1960. Mima Mandelbaum ist Eigentümerin und 
Seele dieses besonderen Ortes. Sie serviert erfrischende Ingwerschorle, koscheren Wein, Ba-
gels und Menüs voller Fantasie. Und sie hütet ein gefährliches Geheimnis. Während um sie 
herum alle wegschauen, wird Mima immer tiefer in den Widerstand gegen das Apartheidre-
gime hineingezogen. Bis irgendwann das Leben ihrer eigenen Familie auf dem Spiel steht.

Seelenkrieg – Der verlorene Garten – Christan Geiß
Edition Wortschatz; 256 Seiten; € 12,90

Hellis, Juni 1914: Ein verwegener Plan. Eine Zerstörung, die die Welt noch nicht erlebt hat. 
General Iblis, den alle nur „Meister“ nennen, lässt nichts unversucht, um den geheimnisvollen 
Garten aufzuspüren und zu vernichten. Ein tödliches Spiel beginnt, doch gerade seine stärks-
te Waffe macht ihn extrem verwundbar. Eine packende Geschichte nimmt ihren Lauf. Ver-
zweigte Lebenswege, berührte Seelen, fallende Masken. In einem Netz aus Gefangenschaft 
und Zwängen führen alle Fäden zu der Stätte, an der die Schönheit geboren wurde.

Ein Roman, der seine Leser in rasantem Tempo auf eine unbeschreibliche Reise durch be-
drohliche Zeiten führt. Entdecken Sie den Ort, wo nichts mehr so bleibt, wie es einmal war. 

Wir wünschen unseren Lesern eine besinnliche Adventszeit, 
                                                              ein gesegnetes 
                                                                   Weihnachtsfest 
                                                            und alles Gute 
                                                                  im Neuen Jahr !



36 Geburtstage· Dezember 2015

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7o6o.

Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass Gemeinde-
mitglieder, welche in eine andere Gemeinde bzw. eine Altenpfle-
geeinrichtung umgezogen sind, auch weiterhin auf Wunsch in der 
Geburtstagsliste des Gemeindebriefes geführt werden können. 
Sollten Sie dies wünschen, geben Sie bzw. Ihre Angehörigen dies 
im Pfarramt oder beim Redaktionskreis des Gemeindebriefes an.
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!
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am 1. November 2o15

Henry Ben Hartmann

„Herr ich danke dir dafür, dass du mich so wun-
derbar und einzigartig gemacht hast! Großartig ist 
alles, was du geschaffen hast, das erkenne ich!“ 
(Psalm 139,17)

Eltern:
Dominic Hartmann und
Verena Hartmann, geb. Spies,
wohnhaft in Herborn-Merkenbach

Taufe

In der Kirche zu Lixfeld wurden getauft

am 1. November 2o15

Till Schäfer

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.“ 
(Psalm 91,11)

Eltern:
Alexander Schäfer und
Julia Schäfer, geb. Böhm,
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld
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am 1. November 2o15

Lennard Ben Theimer

„Fürchte dich nicht, sondern rede, und schweige 
nicht! Denn ich bin mit dir, und niemand soll sich 
unterstehen, dir zu schaden.“ 
(Apostelgeschichte 18,19b-10a)

Eltern:
Christian Theimer und
Nadine Theimer, geb. Rehm,
wohnhaft in Angelburg-Frechenhausen

am 18. Oktober 2o15

Leonie Nickel

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen.“ 
(Psalm 91,11)

Eltern:
Steffen Nickel und
Michelle-Jasmin Graf
wohnhaft in Angelburg-Frechenhausen

In der Kirche zu Frechenhausen wurde getauft
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Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:

in Lixfeld

am 3o. September 2o15
Frau Helene Weber, geb. Schneider
Hainstraße 17, Lixfeld
im Alter von 81 Jahren

„Wenn dein Gesetz nicht mein Trost gewesen wäre, so wäre ich vergangen in 
meinem Elend.“ (Psalm 119,92) 

am 18. November 2o15
Frau Hildegard Dietrich, geb. Cloos
Am Nohleberg 6, Lixfeld
im Alter von 88 Jahren

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem    
Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1) 
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in Frechenhausen

am 2o. Oktober 2o15
Herr Friedhold Schneider
Am Stöckenberg 1, Frechenhausen
im Alter von 88 Jahren

„Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer       
grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele. 
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon 
wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein 
Stecken und Stab trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht 
meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. Gutes 
und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben 
im Hause des HERRN immerdar.“ (Psalm 23) 

am 2. November 2o15
Herr Hans-Günter Becker
Sonnenstraße 18, Frechenhausen
im Alter von 80 Jahren

„Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.“ (Psalm 23,1) 

am 11. November 2o15
Frau Irmgard Valentin
Haingasse 4, Frechenhausen
im Alter von 86 Jahren

„HERR, deine Güte reicht, soweit der Himmel ist, und deine Wahrheit, soweit 
die Wolken gehen. Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht 
sehen wir das Licht.“ (Psalm 36,6+10) 
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					     gestorben	 beerdigt	 im Alter von
					     am		  am		
2o14
Mila Sophie Gissel   			   24.11.2o14	 28.11.2o14	
Rolf Rüdiger Linkens, Lixfeld		  24.11.2o14	 18.12.2o14	 65 Jahren

2o15
Horst Pitzer, Frechenhausen		  o7.o1.2o15	 1o.o1.2o15	 76 Jahren
Liesel Valentin, Frechenhausen		  28.o1.2o15	 o2.o2.2o15	 82 Jahren
Heinz Erich Schneider, Lixfeld		  13.o2.2o15	 17.o2.2o15	 84 Jahren
Heinz Helmut Becker, Lixfeld		  25.o3.2o15	 28.o3.2o15	 73 Jahren
Robert Josef Ewertz, Lixfeld		  25.o3.2o15	 o2.o4.2o15	 66 Jahren
Gabriele Schmidt, Lixfeld		  o6.o4.2o15	 22.o4.2o15	 52 Jahren
Egon Dietz, Frechenhausen		  o4.o5.2o15	 13.o5.2o15	 61 Jahren
Eckhard Schwolow, Frechenhausen	 11.o5.2o15	 2o.o5.2o15	 74 Jahren
Thomas Reitz, Lixfeld			   11.o7.2o15	 16.o7.2o15	 25 Jahren
Elli Heimann, Lixfeld			   23.o7.2o15	 o6.o8.2o15	 96 Jahren
Ottfried Willi Beck, Lixfeld		  o9.o8.2o15	 1o.o9.2o15	 79 Jahren
Renate Schudt, Lixfeld			   o1.o9.2o15	 o5.o9.2o15	 66 Jahren
Hermann Luy, Lixfeld			   16.o9.2o15	 19.o9.2o15	 57 Jahren
Helene Weber, Lixfeld			   23.o9.2o15	 3o.o9.2o15	 81 Jahren
Friedhold Schneider, Frechenhausen	 14.1o.2o15	 2o.1o.2o15	 88 Jahren
Hans-Günter Becker, Frechenhausen	 28.1o.2o15	 o2.11.2o15	 8o Jahren
Irmgard Valentin, Frechenhausen	 31.1o.2o15	 11.11.2o15	 86 Jahren
Hildegard Dietrich, Lixfeld		  13.11.2o15	 18.11.2o15	 88 Jahren

Im vergangenen Kirchenjahr 2o14/2o15 sind verstorben und in 
unserer Gemeinde kirchlich bestattet worden:

Verstorbene im Kirchenjahr
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Sonntag, den 6. Dezember (2. Sonntag im Advent)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles    	           (mit Wein)
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Evangelischen Frauen in 
		  Hessen und Nassau e. V.
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst Frechenhausen

Sonntag, den 13. Dezember (3. Sonntag im Advent)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
		  unter Mitwirkung des MGV Lixfeld und
		  des CVJM-Posaunenchores
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Kirchenmusik in der eigenen Gemeinde
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Sonntag, den 2o. Dezember (4. Sonntag im Advent)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit dem Kindergottesdienst, Pfarrer Carsten Simon und 
Menschen aus unserer Gemeinde
Kollekte:	 Für die Kindergottesdienstarbeit in der
		  eigenen Gemeinde

Donnerstag, den 24. Dezember (Heiligabend)
16.oo Uhr	 Christvesper in Frechenhausen
17.15 Uhr	 Christvesper in Lixfeld
		  unter Beteiligung des Kirchenchores und des 
		  CVJM-Posaunenchores
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für „Brot für die Welt“ (DW der EKD) 



44 Einladung zum Gottesdienst

Freitag, den 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
o9.oo Uhr	 Festgottesdienst in Frechenhausen
		  unter Beteiligung des Kirchenchores 
1o.15  Uhr	 Festgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Flüchtlingsarbeit des Diakonischen Werkes 
		  Biedenkopf-Gladenbach 

Samstag, den 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
1o.15  Uhr	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrerin Katrin Simon, Bottenhorn
Kollekte:	 Für die eigene Gemeinde

Am Sonntag, 27. Dezember 2o15, finden keine 
Gottesdienste in unserer Gemeinde statt!	

Donnerstag, den 31. Dezember (Silvester)
18.oo Uhr	 Jahresschlussgottesdienst in Frechenhausen
19.oo  Uhr	 Jahresschlussgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für „Mission ohne Grenzen“

Sonntag, den 3. Januar (2. Sonntag nach dem Christfest)
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles    	           (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon
18.oo Uhr	 Abend (Singe-) Gottesdienst in Frechenhausen 
		  mit dem Ansing-Team und dem Gottesdienst-Team 
Kollekte:	 Für den christlichen AIDS-Hilfsdienst e.V.

Sonntag, den 1o. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Notfallseelsorge
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Sonntag, den 17. Januar (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
1o.3o  Uhr	 Gottesdienst in Gönnern zum Abschluss der 
		  Allianzgebetswoche 2o16 
Leitung: Pastor Christoph Henss, Lixfeld
Predigt: Pfarrer Olaf Schmidt, Gönnern
Kollekte:	 Wird noch bekannt gegeben

Sonntag, den 24. Januar (Septuagesimae)
1o.15  Uhr	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld 
		  mit Taufen der Konfirmanden
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für „Open Doors“

Sonntag, den 31. Januar (Sexagesimae)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der EKHN)

Sonntag, den 7. Februar (Quinquagesimae - Estomihi)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst Frechenhausen

Sonntag, den 14. Februar (Invokavit)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte:	 Für die Stiftung Bärenherz

Einladung zum Gottesdienst
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Kontakte
Pfarrer

Carsten Simon
Tel.: 91 1o 17                   Fax: 91 1o 18
carsten.simon.kgm.lixfeld@ekhn-net.de

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 o5

Gemeindebüro

Gabriele Wolff               Tel.: 91 1o 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.3o bis 16.3o Uhr
Do. von 15.3o bis 17.3o Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: o64 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: o 64 62/9 1o 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage  + eMail-Adresse

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de
ev.kirchengemeinde.lixfeld@ekhn-net.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE56 5335 oooo o132ooo2 47
BIC: HELADEF1MAR

	

2. Timotheus 1,7

Monatsspruch
Januar 2o16

Gott hat uns 
nicht einen 

Geist der Ver-
zagtheitgege-
ben, sondern 
den Geist der 

Kraft, der 
Liebe und der 

In unserem Gemeindebrief 
werden bei Taufen, Hoch-
zeiten, Beerdigungen und 
Geburtstagen persönliche 
Daten veröffentlicht. Falls 
Sie diese Veröffentlichung 
nicht wollen, teilen Sie dies 
bitte bis spätestens zwei 
Wochen vor dem 1. eines 
Erscheinungsmonats mit.
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Jahreslosung 
zum Abtrennen

auf der Rückseite



Gott spricht: 

wie einen 
seine Mutter tröstet.

Jesaja 66,13

Jahreslosung 2o16

  Ich will 
 euch 
  trösten,


